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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Aschersleben (Taschendiebstahl)

Am Donnerstagnachmittag wurde, im ALDI-Markt in der Eislebener Straße, das Portmonee einer 76-Jährigen aus ihrer
Handtasche entwendet. Die Rentnerin hatte die Tasche, während des Einkaufs, zwischen 16:05 und 16:10 Uhr, am
Einkaufswagen angehängt und an der Tiefkühlabteilung offenbarkurz aus den Augen gelassen. Als sie den Einkauf im
Kassenbereich bezahlen wollte, bemerkte sie den Diebstahl des Portmonees. Einen Tatverdächtigen konnte sie während und
nach dem Einkauf nicht ausmachen. Im Portmonee befanden sich neben persönlichen Dokumenten auch Bargeld und die EC-
Karte. Eine Anzeige wurde aufgenommen und erste Fahndungsmaßnahmen eingeleitet. Im Rahmen der sofortigen
Ermittlungen wurde gemeinsam mit der Rentnerin die nahegelegene Sparkassenfiliale aufgesucht und dort erste
Erkenntnisse auf den mutmaßlichen Täter erlangt. Der Mann hatte kurz nach dem Diebstahl am Automaten bereits Bargeld
mit der EC-Karte der Rentnerin abgehoben. Er war mit einem braunen Mantel bekleidet und trug während des Abhebens eine
Gesundheitsmaske. Das Videomaterial wird gesichert und zum Bestandteil der weiteren Ermittlungen. Die Sichtung des
Bildmaterials und die dadurch erlangte erlangten Personenbeschreibung lassen erste Rückschlüsse auf den möglichen Täter
zu. Der Verdächtige konnte im Umfeld allerdings nicht mehr angetroffen werden. Die Ermittlungen dauern an.

Die Polizei weist darauf hin, dass Handtaschen oder sonstige Wertgegenstände nicht im oder am Einkaufswagen
transportiert werden sollten. Diese Gegenstände gehören immer an die Person und sollten gerade im Gedränge nicht aus
den Augen gelassen werden. Die Öffnung der Handtaschen sollte dabei stets zum Körper zeigen und natürlich verschlossen
sein. Transportieren sie Wohnungs- oder Hausschlüssel nicht unbedingt zusammen mit ihren Personaldokumenten, dass
könnte den Dieb dazu ermuntern nach dem Diebstahl der Handtasche auch die Wohnanschrift aufzusuchen. In diesem
Zusammenhang auch gleich noch ein Hinweis an die Besitzer von EC-oder sonstigen Kreditkarten, die PIN sollte nicht
zusammen mit der Karte verwahrt werden.

Hecklingen (Einbruchsdiebstahl)

Am Donnerstagabend wurde der Einbruch in einen Discounter in der Friedrich-Stengel-Straße gemeldet. Der Einbruchsalarm
wurde um 21:09 Uhr bei der Sicherheitsfirma ausgelöst. Ersten Zeugenaussagen zufolge war gegen 21:10 Uhr das
Quietschen der Reifen eines wegfahrenden Fahrzeuges wahrzunehmen. Beim Eintreffend er Polizei konnte festgestellt
werden, dass im Eingangsbereich des Marktes die Türen aus der Verankerung gerissen waren. Durch die entstandene
Öffnung haben die Täter anschließend den Markt betreten und im Kassenbereich diverse Tabakwaren entwendet. Die
Ermittlungen am Tatort wurden aufgenommen.



Aschersleben (Diebstahl aus Kraftfahrzeugen)

Am Donnerstagabend wurde in einen am Feldweg neben der B185, zwischen Aschersleben und Ermsleben, abgestellten PKW
eingebrochen. Der Besitzer hatte das Fahrzeug dort abgestellt und ordnungsgemäß gesichert. Nachdem er von Joggen
zurückkehrte bemerkte er, dass in der Zwischenzeit unbekannte Täter die Seitenscheib eingeschlagen und aus dem
Fahrzeug eine Tasche mit Handy und Geldbörse entwendet haben. Die Ermittlungen wurden aufgenommen und
Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass keine Wertgegenstände in einem Fahrzeug zurückgelassen
werden sollten. Ein Fahrzeug ist kein Tresor! Auch unter dem Sitz oder im Kofferraum sollten gerade Handtaschen oder
Geldbörsen nicht während der Abwesenheit aufbewahrt werden. Die Täter befinden sich meist schon beim Verlassen des
Fahrzeugführers in der Nähe und beobachten. Die eigentliche Tat dauert dann meistens nur wenige Sekunden oder Minuten.

B6, Bernburg – Köthen (Unfall mit Personenschaden)

Am frühen Freitagmorgen wurden bei einem Verkehrsunfall auf der B6 zwischen Bernburg und Köthen zwei Menschen
verletzt. Nach derzeitigem Ermittlungsstand war der 57-jährige Fahrzeugführer plötzlich ins Schleudern geraten und in der
weiteren Folge mit mehreren Verkehrszeichen und der Ampelanlage kollidiert. Zwei der Insassen (m/72 und w/24) wurden
beim Unfall leicht verletzt und durch einen Rettungswagen ins Klinikum Köthen eingeliefert. Die Ermittlungen zur
Unfallursache wurden aufgenommen und eine Fachfirma mit der Aufstellung neuer Verkehrszeichen und Reparatur der
Ampelanlage beauftragt.

Aschersleben (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Donnerstagnachmittag, kontrollierte die Polizei einen 25-Jährigen, welcher mit einem PKW in der Luisenpromenade
unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt.
Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung
erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung
an die Führerscheinstelle erfolgte.

Peißen (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Donnerstag, an der Peißener Hauptstraße, eine Geschwindigkeitsmessung durch. Die zulässige
Höchstgeschwindigkeit liegt bei 30 km/h. Im Messzeitraum passierten 277 Fahrzeuge die Messstelle. Dabei wurden 48
Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert. Den 48 Fahrern wird in den nächsten Tagen oder Wochen
ein Verwarngeld- bzw. Bußgeldbescheid zugesandt. Der Schnellste wurde mit 64 km/h gemessen.
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